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Liebe Community,

ich bin erst seit wenigen Tagen in diesem Forum unterwegs, muss mich erst mal etwas einlesen
und schauen welche Themen und Infos hier angesprochen und aufgeführt werden.

Kurz zu mir: Jahrgang 1981, leide seit meinem 25./26. Lebensjahr an erblich bedingten
Haarausfall und hatte mich aufgrund von stark ausgeprägten Geheimratsecken 2009 für eine
FUT-Haartransplantation in der Welfenhof Klink in Wiesbaden entschieden (Geheimratsecken
auffüllen)

Finasterid nehme ich seit 2009 durchgängig (ohne Nebenwirkungen). 
Minoxidil (Regaine(Alopexy) habe ich mehrmals versucht, aber musste ich wegen der
Nebenwirkungen absetzen.

Nun zum Hauptgrund meiner Foren Anmeldung. 

Mit der HT 2009 war ich insgesamt sehr zufrieden. Ein Foto aus 2009 findet ihr im Anhang. Leider
habe ich keine schärferen Bilder aus der Zeit gefunden. Wie schon erwähnt, hatte ich zum
damaligen Zeitpunkt auch mit Finasterid angefangen, um den Status der restlichen Haare zu
halten. Die Anzahl der Grafts weiß ich leider nicht mehr. Über die Folgejahre verlief soweit
alles bestens. 

Anfang 2018 stellte ich plötzlich vermehrten Haarausfall fest. Dies beunruhigte mich erst mal
nicht, da die letzten fast 10 Jahre problemlos verliefen. Im Sommer diesen Jahres, ca. Juli,
bemerkte ich dann, dass meine Geheimratsecken wieder größer geworden bzw. nicht mehr so
dicht sind. Der Ausfall ist seit ca. Juli noch mehr geworden.

Das Erschreckende dabei war/ist für mich, dass es auch meine transplantierten Haare sind, die
ausfallen. Sollten diese nicht „ein Leben lang" wachsen? Welchen Grund gibt es für den
Ausfall an den transplantierten Stellen? Es hatte doch alles über Jahre funktioniert...

Nun griff ich im Juli zusätzlich auf Alopexy, habe es 2 Monate versucht, musste es aber
absetzen, da die Nebenwirkungen bzw. der Juckreiz sehr enorm gewesen sind. Die Dosis hatte
ich bereits nach 4 Wochen auf nur 1x am Tag reduziert. Habe Minoxidil aber nun vor ca. 2 Woche
endgültig abgesetzt, weil die Nebenwirkungen zu stark waren.

Bei meinem Hausarzt hatte ich mich zwischenzeitlich auch noch ntersuchen lassen, da in den
letzten Wochen auch andere Symptome aufgetreten sind (Müdigkeit, leichte Schlafstörungen,
breiiger Stuhlgang über mehrere Wochen). Er vermutete ein Problem mit der Schilddrüse,
vielleicht Mangelerscheinungen, Hormonhaushalt, somit auch der mögliche Haarausfall.
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Das Ergebnis: Alles im grünen Bereich. Alle Werte sind im Normalbereich und haben somit
nichts mit dem Haarausfall zu tun. 

Da ich beruflich sehr eingespannt bin, und es seit Ende letzten Jahres große berufliche
Veränderungen für mich ergaben, stehe ich seit über einem ¾ Jahr unter sehr hohem
Stress, was die anderen Symptome sicherlich ausgelöst haben könnten (vielleicht auch durch
Minoxidil?). 
Eine Stuhlprobe wird nächste Woche abgegeben, da der Stuhlgang immer noch breiig ist.

Ob der hohe dauerhafte Stress auch den Haarausfall fördert, kann ich nicht sagen. Nun stellen
sich für mich die folgende Fragen.

Warum fallen meine transplantierten Haare plötzlich auch aus? Wurde der falsche Haarbereich
damals entnommen? Und wenn falsch, warum passiert es erst fast 10 Jahre später?

Wirkt das Finasterid nach fast 10 Jahren plötzlich nicht mehr? Und warum? Wie kann ich
herausfinden, ob es noch wirkt? 

Im trockenen, gestylten Zustand sieht mein Haar recht voll aus. Auch weil ich das Haar so trage,
dass die Geheimratsecken verdeckt sind und mein einzelnes Haar im Trockenzustand sehr dick
ist. Im nassen Zustand sieht das natürlich wieder ganz anders aus. 

Wenn keine Besserung in Sicht ist bzw. es nicht mehr kaschiert werden kann, werde ich früher
oder später eine erneute HT in Betracht ziehen. Aufgrund der aktuellen Situation ist mein
Vertrauen in eine OP natürlich nicht mehr so groß.  Auch frage ich mich, ob sich dieser
aktuelle Ausfall Zustand irgendwann wiederholen könnte und meine Kopfhaut die Grafts
überhaupt annehmen wird.

Heute (20.9.18) nehme ich einen Termin bei einem Hautarzt wecks Besprechung einer
Haaranalyse (Trichoscan) wahr. 

Links zu Fotos kann ich aktuell nicht einfügen, da Neumitglied...

Fragen über Fragen. Ich bin gespannt auf eure Meinung.
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File Attachments
1) Nach FUT HT 2009.jpg, downloaded 471 times
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